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Vollzug der Baugesetze; 

5. Änderung des Flächennutzungsplanes und Aufstellung des Bebauungsplans Ge-

werbegebiet "Klingen" Tremmersdorf der Gemeinde Speinshart 

Entwurfsversion vom 18.07.2022 

Beteiligung der Träger öffentlicher Belange  

 

 

 

Zur 5. Änderung des Flächennutzungsplanes und Aufstellung des Bebauungs-

plans Gewerbegebiet "Klingen" Tremmersdorf der Gemeinde Speinshart wird aus 

der Sicht des Technischen Umweltschutzes wie folgt Stellung genommen: 

 

Zur o. g Bauleitplanung wurde eine schalltechnische Untersuchung des Büros abCon-

sultants mit Bericht-Nr. 2088_1 vom 12.03.2022 vorgelegt. Hierbei ist aufgefallen, dass 

das Gutachten nicht mit der aktuellen Planung (Entwurf 18.07.2022) bezüglich der 

Flächen übereinstimmt. Aus diesem Grund ist die schalltechnische Untersuchung 

nochmals zu überarbeiten und an den aktuellen Entwurf des Bebauungsplanes anzu-

passen. Hierzu wird auch auf den Hinweis Nr. 1.1.5 in der schalltechnischen Untersu-

chung auf Seite 9 verwiesen. 

 

Des Weiteren ist bei der Überarbeitung des schalltechnischen Gutachtens noch fol-

gendes zu beachten: 

- Auf Seite 4 und Seite 7 wird auf den IO Fl.-Nr. 606/1 der Gemarkung Speinshart 

hingewiesen. Dieser konnte jedoch nicht gefunden werden. 
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- Die Immissionsorte (Tabelle 6 auf Seite 20) konnten teilweise nicht gefunden 

werden. Hier sind zu den Flur-Nrn. die entsprechenden Gemarkungen hinzuzu-

fügen.  

- Im Anhang sind die Flächen/Sektoren und die Immissionsorte nur schwer er-

kennbar. Diese sind klar erkennbar darzustellen. 

 

 

In der Begründung des Bebauungsplanes wurde der Vorschlag aus der schalltechni-

schen Untersuchung „Hinweise“ und „Vorschläge für die Begründung zum Bebau-

ungsplan“ teilweise verwendet. Es ist darauf zu achten, dass bei der Übernahme der 

Textpassagen aus dem Gutachten diese vollständig und korrekt übernommen wer-

den. Teilweise wurden Sätze ausgelassen oder fehlerhaft übernommen. Hierzu wird 

insbesondere auf die Tabelle 2 mit den aufgeführten Teilflächen und deren Emissions-

kontingente hingewiesen.  

 

Zu den textlichen Festsetzungen ist aufgefallen, dass es sowohl einen Punkt 1.7 Schall-

schutz als auch einen Punkt 1.11 Lärmschutz gibt. Aus fachlicher Sicht kann der Punkt 

1.7 Schallschutz gestrichen werden. Die Festsetzungsvorschläge aus der schalltechni-

schen Untersuchung des Büros abConsultants unter Nr. 1.11 Lärmschutz sind ausrei-

chend. Auch hier ist darauf zu achten, dass die korrekten Flächen und dazugehörigen 

Emissionskontingente aus dem Gutachten übernommen werden. 

 

Ebenso sind die Emissionskontingente Tag und Nacht auch in der Planzeichnung bei 

den entsprechenden Flächen mit hinzuzufügen. 

 

Unter „4 Hinweise“ Nr. 4.9 Immissionsschutz ist der Passus 

„Bei der Neuerrichtung sowie Änderung von Bauvorhaben ist auf besondere Anforde-

rung der Bauaufsichtsbehörde hin mit dem Antrag auf Baugenehmigung bzgl. der 

Einhaltung der zulässigen Emissionswerte ein schalltechnischer Nachweis vorzule-
gen.“ 

vollständig zu streichen und durch die Hinweise aus der schalltechnischen Untersu-

chung des Büros abConsultants zu ersetzten. 

 

Des Weiteren ist aus fachlicher Sicht im Umweltbericht der Punkt 1.2.5 „Schutzgut 

Mensch“ zu überarbeiten. Hier wird lediglich auf die Emissionen während der Baupha-

se hingewiesen. Es handelt sich jedoch im vorliegenden Fall um ein Gewerbegebiet 

von welchem auch nach der Bauphase Emissionen ausgehen. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Susanne Hösl  

Dipl.-Ing. 

 

Dieses Schreiben wurde maschinell erstellt und ist daher ohne Unterschrift gültig. 

 


